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72/02 Studienrecht allgemein 

Beachte 

Tritt hinsichtlich der neu beginnenden Bachelorstudien für die Primarstufe mit 1. Oktober 2015 und 
hinsichtlich der neu beginnenden Bachelorstudien sowie facheinschlägige Studien ergänzenden Studien 
für die Sekundarstufe mit 1. Oktober 2016 und hinsichtlich der Masterstudien für die Primar- und 
Sekundarstufe mit 1. Oktober 2019 in Kraft (vgl. § 18 Abs. 1 Z 4 und 7). 

Text 

1. Hauptstück 

Allgemeine Bestimmungen 

Geltungsbereich 

§ 1. (1) Diese Verordnung regelt die Grundsätze für die nähere Gestaltung der durch die 
Studienkommissionen gemäß § 42 des Hochschulgesetzes 2005, BGBl. I Nr. 30/2006, zu verordnenden 
Curricula (einschließlich der Prüfungsordnungen) an öffentlichen Pädagogischen Hochschulen gemäß § 1 
Abs. 1 Z 1 bis 9 des Hochschulgesetzes 2005. 

(2) Die Curricula für den Erwerb der Lehrbefähigung für den Unterrichtsgegenstand Religion in den 
Lehrämtern der Primar- und Sekundarstufe sind im Rahmen privater Pädagogischer Hochschulen bzw. 
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privater Bachelor- oder privater Bachelor- und Masterstudien zu erlassen und haben in ihren Grundsätzen 
und in ihrer Qualität den Bestimmungen dieser Verordnung zu entsprechen. 
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Primarstufe, Bachelorstudium 
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